
Federbandspiralen
Schutz unter extremen Bedingungen

Federbandspiralen bieten Spindeln, Säulen, Wellen, Gewinden und Stabführungen  
einen zuverlässigen Schutz vor Verschmutzungen, Spänen sowie mechanischen  
Beschädigungen. Sie besitzen eine gute Abdichtfunktion und sind bei entsprechender 
Einbaulage selbstreinigend. Hohe Temperaturbeständigkeit und chemische Resistenz 
garantieren auch unter extremen Einsatzbedingungen einen zuverlässigen Schutz.

Die Federn werden aus gehärtetem, hochwertigem 
Federbandstahl hergestellt. Durch das optimierte 
Design ist die horizontale Durchbiegung und ver-
tikale Auslenkung sehr gering. Somit garantieren 

KABELSCHLEPP Federbandspiralen auch im ausgezo-
genen Zustand einen ausgezeichneten Schutz gegen 
Schmutz und mechanische Einflüsse.

n   Unfallschutz für das Bedienungspersonal vor 
umlaufenden Spindeln und Wellen

n   Verminderung der Ausfallzeiten durch  
Verunreinigung

n   Erhöhung der Maschinenlebensdauer 
n    Federbandspiralen sind teilweise auch für  

einen  nachträglichen Einbau lieferbar

Eigenschaften
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Federbandspiralen
Schutz unter extremen Bedingungen

Die konisch gewickelten Federbandspiralen folgen selbsttätig den Bewegungen der Maschine.  
Hergestellt aus hochwertigem  blaupoliertem Stahl oder alternativ aus rostfreiem Edelstahl können  
sie vertikal, horizontal und in Schräglage eingesetzt werden.

Einbaulagen

Vertikaler Einbau
Die Federbandspiralen werden bei vertikalem Einbau 
mit dem größeren Durchmesser nach oben montiert. 
Dabei sorgt die Überlappung der einzelnen Wicklun-
gen für eine Selbstreinigung der Federbandspiralen.

Horizontaler Einbau
Die Federbandspiralen werden bei horizontalem Ein-
bau mit dem größeren Durchmesser in Richtung des 
Späneanfalls montiert. Bei größerem Durchmesser 
bzw. längerem Auszug reduziert sich bei horizonta-
lem Einbau der maximale Auszug bis auf 60% des 
 Wertes beim vertikalen Einbau. 
Weiterhin entsteht an der Federbandspirale ein leich-
ter Durchhang, der etwa 2 – 5% des maximalen Aus -
zuges beträgt.

Einbau in Schräglage
Neben dem vertikalen und dem horizontalen Einbau 
ist auch ein Einbau in Schräglage möglich. Bei klei-
nen Neigungswinkeln über der Horizontalen gelten 
dabei die Bedingungen des horizontalen Einbaues.

ka
be

ls
ch

le
pp

.d
e

Fo
n:

 +
49

 (0
)2

76
2 

40
03

-0
A

nf
ra

ge
fo

rm
ul

ar
e 

– 
Se

it
e 

61
5

Fe
de

rb
an

d-
 

sp
ir

al
en

584

A
us

w
ah

l
BA

SI
C 

LI
N

E
BA

SI
C 

LI
N

EP
LU

S
VA

RI
O

 
LI

N
E

TU
BE

 
SE

RI
ES

3D
  

LI
N

E
ST

EE
L 

LI
N

E
Be

st
el

lu
ng

Ca
bl

es
 fo

r 
M

ot
io

n 
TO

TA
LT

RA
X 

Ko
m

pl
et

ts
ys

te
m

e
Fö

rd
er

-S
ys

te
m

e
Fü

hr
un

gs
ba

hn
- 

sc
hu

tz
-S

ys
te

m
e

Ä
nd

er
un

ge
n 

vo
rb

eh
al

te
n.

1300_CAPS_2016-07-29_DE_RZ.indd   584 29.07.16   16:14



Durch eine Reihenschaltung mehrerer Federband-
spiralen können besondere Bedarfsfälle, wie  
z.B. überlange Verstellwege, abgedeckt werden. 
Wir beraten Sie gerne über solche Anwendungsfälle 
und liefern die dafür notwendigen Spezialflansche.

Einbau mehrerer Federbandspiralen in Reihe

Nachträglicher Einbau
Vielfach sind Federbandspiralen auch für einen  
nachträglichen Einbau lieferbar. 

Auswahl
Die Auswahl der für Ihren Anwendungsfall geeigne-
ten Federbandspiralen erfolgt in der Regel auf Basis 
folgender Kriterien:
n   Innendurchmesser D1
n   Auszug AZ (vertikal bzw. horizontal)
n   Zusammendruck ZD
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